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Professur fur Wirtschaftsinformatik II:
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Forschungsfelder

Kunstliche Intelligenz und Intelligente Informationssysteme
Wissens- und Business Semantische
Prozessmanagement Intelligence Technologien
Data Mining & Fallbasiertes Ahnlichkeits-
Maschinelles Lernen Schliel3en suche

Anwendungsgebiete

Engineering Handwerk Industrie 4.0 Service
: : . Digital
Gesundheit Social Web Kulinarik Humanities




VFG

EVER: Extraktion und Verarbeitung von Deutsche

Forschungsgemeinschaft

prozeduralem Erfahrungswissen in Workflows

e Forschung zur automatischen Nutzung
von prozeduralem Wissen in
Internet-Communities durch KI-Methoden

 Gegenstandsbereich: Kochrezepte

 Automatische und Teilautomatische
Informationsextraktion aus Rezepttexten

 Formalisierung als Workflow mit
semantischen Annotation

« Maschinelles Lernen von
Zusammenhangen aus Rezepten

e Suche und automatische Anpassung von Rezepten
« Demonstratoranwendungen

Kooperation mit der Goethe-Universitat Frankfurt /
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Kochrezepte aut Internet-Portalen

| ‘% £ Rezept druc

= speichern
g speichern un

empfehlen

‘\\\._ f i [El Fotos hochle

EM3E 6/7: Foto von Elfenlied

Zutaten filr 4 Portionen [umrechnen |

300 g Rigatoni (oder andere Nudeln)
4 Pkt. Basilikum, (tiefkihl, je 25q)
2 Knoblauchzehe(n)
12 EL Olivendl, (etwa 125 ml)
100 g Parmesan

Zubereitung

Nudelwasser kochen. Die Rigatoni in das kochende Wasser geben und koche
sie gar sind. Basilikum, Knoblauch und Qlivendl mit dem Schneidstab des
Handrihrgerates plrieren und gut vermischen. (Es geht auch mit anderen
Kichengeraten, die zerkleinern)

Zum Schluss den Parmesan reiben und driber geben.

ca. 15 Min. | Verfasser:

simpel
keine Angabe
12.06.07 P

245.210 (2.643)" gelesen
498 (5)* gespeichert
£.991 (38)* gedruckt

a1 (0)* verschickt

= nur in diesem Monat : @ E]

Arbeitszeit:
Schwierigkeitsgrad:
Brennwert p. P.:
Freischaltung:
Rezept-Statistiken:

’G'f sagt: 09.06.2009 12:55

Hilfreiche Antwort:

Man darf das Pesto nicht zu lange plrieren, denn sonst wird es bitter! Also
immer nur kurz mit dem Mixer oder Zauberstab "bearbeiten”.

Antwort hilfreich? ja / nein

’:l'f sagt: 19.04.2010 13:23

Also aus bdser Erfahrung kann ich sagen, dass es dann bitter wird, wenn
man mit den festen Zutaten gleichzeitig schon das Olivendl einarbeitet, bei
Einsatz von Pilrierstab/Universal-Zerkleinerer oder Kichenmaschine.

Habe gerade gestern folgenden Selbstversuch mit tollem Ergebnis gemacht:
erst gerdstete Pinienkerne, Parmesan, Knoblauch gut zerkleinern, Basilikum
vorgehackt (ohne Wertung!! hatte gerade frisches zu Hause) dazu und nur
KURZ mitzerkleinern. Dann in eine Schissel geben und mit Olivendl bis zur
gewilnschten "Cremigkeit” verrihren.

So wird nichts bitter.

Antwaort hilfreich? ja / nein

Komplett neue Frage / Kommentar | eine weitere Antwort schreiben

Quelle: www.chefkoch.de
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Rigatoni Pesto


Automatisch abgeleiteter Prozess

® Wasser kochen #® Nudeln kochen
1 afuateny
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Prozesse sind Abläufe die einzelne Schritte in eine bestimme Reihenfolge bringen; 
Schritte sind Aktivitäten, die 



Angepasster Prozess:
Pesto mit Walnussen
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Nutzung der Daten In einer
Demonstratoranwendung

2014 2015 2017

Comy Cooking Con Computer Cocking Conte: Computer Cooking Co: i . — s
om0 B e e e B el e All-Time Favourite Cheesy Ciabatta
Ingredients Preparation steps
vy ;
- i  red wine vinegar 1. spread cream cheese and ciabatta
L] { -
- - COO klng CH.I{E { * pepperoncini 2. cut into slices cucumber
Ld - . N * cream cheese 3. append cucumber and alfalfa sprout
Smart sandwich solutions |
v | * cucumber 4. disperse red wine vinegar, cucumber and
e leaf lettuce olive oil
| * alfalfa sprout 5. cut in strips tomato
Please choose your sandwich configuration below * avocado 6. chop pepperoncini
5 * olive oil 7. mash avocado
D e T e . tt?malo 8. place pepperoncini, cucumber, avocado, leaf
¢ ciabatta lettuce and tomato

| avocado * || cheese ¥ | | olive % | peanut butter % ' 9. layer sandwich topping and ciabatta
|ciaha.ltax| |walnntx||meat>(| :

Process view

Desired preparation steps Undesired preparation steps , @ ingredient @ ingredient edge

cut into - cutin
| spread - disperse o
e s o | !_ slices "m_ i strips .

Omustard allergy [ sorbit-free Ccelery allergy ; __, . Seeo
[erustaceans allergy [egyg allergy ledible nuts allergy | _ . SN
[fish allexrgy [Olactose-free Ogluten-free i N . N b ozEEERRIL
i g A Y K-S o
cream . - - y - red wine
5 cheese CBANS vinegar
CREATE SENDWICH £= 5

MODELING INTERFACE | HOW IT WORES | CONTACT | IMPRINT
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Rechtliche Hurden

e Legale Nutzung von vorhandenen Quellen fur Kochrezepte
aus deutschen oder amerikanischen Foren

— Nutzung von Ausschnitten der Datenbank mittels Crawling und Text
Mining zur Uberfuihrung in eine formalisierte Prozessdarstellung zum
Zweck der Forschung

— Bereitstellung der originalen Rezeptdaten oder der Prozessdarstellung
» zur individuellen Weitergabe an andere Wissenschatftler

« zum Download als Forschungsdatensatz, z.B. zur Ermdglichung
der Reproduktion von wissenschaftlichen Ergebnissen

« zur Nutzung in einer wissenschaftlichen Community im Rahmen
von wissenschaftlichen Wettbewerben

— Im Rahmen von Demonstratoranwendungen zur Rezeptsuche
(Originalrezept) oder als Wissensbasis zur Rezeptkonstruktion (neu
Rezepte werden gebildet).
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ReCAP: Information Retrieval und Case- DFG

Deutsche

Based Reasoning fur die robuste Deliberation rershngssemenschat
und Synthese von Argumenten im politischen Diskurs

* Projekt im DFG-SPP “Robust Argumentation Machines”

« Erforschung von Methoden zur
automatischen Verarbeitung von
Argumenten aus Textquellen

e Erfassung (Argument Mining),
Strukturierung, Validierung,
Aufbereiten und automatisches
Schlussfolgern

 Gegenstandsbereich: Politik

* Nutzergruppen: Politikwissenschatftler
und Journalisten

« Demonstratoranwendungen

Kooperation mit Prof. Schenkel (Datenbanken)ﬁ_;
und Prof. Jun (Politikwissenschaften) /& "

O Prof fi 9. ! =
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Ableitung von
Argumentationsstrukturen

Politik ~ Abgeordnete  Fraktion Presse  Service

Downloads

Schulstrukturreform: Evolution, statt Revolution

14.01.2015

Im Rahmen ihrer traditionellen Jahresauftaktklausur am 14. Januar
2016 hat die SPD-Landtagsfraktion ein Positionspapier zur
Schulstruktur in Rheinland-Pfalz beschlossen. Die SPD-gefihrte
Landesregierung hat im Jahr 2009 eine wegweisende
Schulstrukturreform umgesetzt. .Chancengleichheit und
Bildungserfalg sind zwei Seiten einer Medaille’, fasste die
bildungspolitische Sprecherin der SPD-Landtagsfraktion, Bettina
Briick, die Ergebnisse einer Grofen Anfrage der SPD-Landtagsfraktion
JQualitat und Schulstruktur im rheinland-pfalzischen Schulwesen®
zusammen, auf deren Grundlage das Positionspapier erarbeitet wurde.

Die vorgelegten Zahlen zeigen: Die Schulstrukturreform von 2009 war
richtig und wichtig. Die Beantwortung der Grofen Anfrage durch die
Landesregierung belegt, dass in Rheinland-Pfalz ein modernes,
zukunftsorientiertes Schulsystem geschaffen wurde. Die behutsame,
stetige und zukunftsgewandte Weiterentwicklung des Schulsystems
folgt und folgte dabei dem Leitsatz: Nicht Revolutionen, sondern

Evolutionen!” Fir Eltern, Kinder und Jugendliche bedeutet die
arfraulicha Rilans dar Srholctrolhoreraform. In dan nichotan Ishean

Professur fir -1-10-
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Statement der SPD Landtagsfraktion aus der Webseite der SPD.


Politik

Ableitung von
Argumentationsstrukturen

Abgeordnete  Fraktion  Presse

und unterichtshbezogenen
Angeboten, Kooperationen mit
aulerschulischen Partnem und

Verbindlichleit und Vedasdichkeit

Service
J-\usgasauung mitunemaucnen

einem hohen Grad an

aus

Schulstrukturreform: |

14.01.2015

Im Rahmen ihrer traditionellen |
2016 hat die SPD-Landtagsfrak, >
Schulstruktur in Rheinland-Pfak
Landesregierung hat im Jahr 20(
Schulstrukturreform umgesetzt
Bildungserfalg sind zwei Seiten
bildungspolitische Sprecherin de
Briick, die Ergebnisse einer Grof
.Qualitat und Schulstruktur im rl
zusammen, auf deren Grundlage

Die vorgelegten Zahlen zeigen: [
richtig und wichtig. Die Beantwc

E——

Default Inference

In Rheinland-Pfalz wurde ein
moderes zukunftsorientiertes
Schulsystem geschaffen

Der Anteil der Abgangerinnen und
Abgénger ohne Schulabschluss
konnte in den letzien Jahren durch
gezielle Forderangebote mit einem
hohen Praxisanteil wie die an 10

Realschulen plusvon Beginn an

Default Inference i

"

Default Inference

Landesregierung belegt, dassin
zukunftsorientiertes Schulsyste
stetige und zukunftsgewandte |
folgt und folgte dabei dem Leits:
Evolutionen.” Fiir Eltern, Kinder |
arfranlicha Rilans dar Grhilebril

Vergleich mit die Heingten Klasen

Die Umsetzung des Stufenplanszur
Absenkung der Klassenmesszahlen
hat dazu gefiihit, dass

Rheinland-Pfalz im bundesweiten

hat

I

Default Inference

T

Die Schulstrukdurreform von 2009
war fichtig und wichtig

eingerichteten Keine(r) ohne
AbschlussKlassen weiter veringert

Defaultinference

A

werden
4 Default Inference
r——
\\
DefaultInference ——

Default Inference ‘

Alseinesvon wenigen

Andersalsin anderen
Bundedandem wurden in
Rheinland-Pfalz nicht
flachendeckend G-8-Gymnasien
eingefiihrt. Nuran solchen
Standorten, an denen Schule,

Bundedandem hat Rheinland-Pfalz
Mindestgtandards festgelegt fiir 14
MaBnahmen der Berufs- und
Studienorientierung an
weiterfiihrenden Schulen
A
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Statement der SPD Landtagsfraktion aus der Webseite der SPD.


Mogliche Darstellung in einer
Demonstratoranwendung

ARGUMENT MAP CO: CAPTURE AND STORAGE (CCS*)

CC5 Is good for the dimate
fogelher waith seneswolle energy ond enengy saving, CC3 redutes (0w emissions fost enough to meid dangesous climate change.

€S can be opplied in industries that have no altemative methods of L0z emission reduction.
€5 ton capture COs with energy genenction from biamass, and so even extroct C0s from the otmosphere.
CC5 can make ke stale hydrcgen production and electric tronspart C0:-neutral.

r s
LS buys the time necassary for efficient, large-scale implementation of renewable energy.
If the Ketherlands sets the example, countries with many coal-fired power stations like China ore mare likely to follow.

With (S, the publc needs to change its Ifestyle less to ochieve dimate objectives.

(e e

[ The consequenses of the climate problem can be dealt with through adaptation,

The climate peoblem oan be resolved with energy saving, renewnbile energy and nuclenr enengy.
The tlimate problem can be resolved in other sectars such os forestry ond ogriculuse.

(* €CS s bad for the dimate "

Powwier dations wing bossil fuels will continue to emit C0s, ewen with 5. €

CC5 can make us ke sight of the Legent need for energy soving ond renewable enery. €

CCS begitimises new cool and gas-fired power stotions that, withaut mandatory €C5, continue to emitC0x
Itis Lnsire whether the COs will ramain Lnderground kng nough 1o evald dargeraws elimate change.

{ CCS keeps fossil fuel reserves accessible ")

[ Withowt CC5, the large and cheoply extractable ool supply s procticaly unusable due o the dimatic cansequences.

(s T ——
Mandatary EC inceeases the price of electricity, whih means that ble energy becommes pec
Power stations with CCS ore o stoble oddition to the fluctuating enery supply from sun nnn W I‘\ﬂ.

f CCS costs extra energy 1

o)

[ CCS costs ben 1o forty percent odditianal energy; that exhousts toal and gos supplies foster.

r s i energy
Investment in €05 is made atthe expense of investmert in sustainable enengy.
CC5 demands investment in coal-fired power stotions, which means they will stay in use langer.

| ccsis good for the environment |

( Compared b sokr and wind eneray, OS5 is efficient in tesms of spote and materials.

L5 is bod for the enviranment

With (0 capture, kige quantities of chemical woste, such as amines, ore produced.
Cueto e air-polluting embssions {ocdification and mmculntﬁj
Incrensed use of coal due to CCS i homiul kers and the enwi

for

CLIMATE

against .

for

ENERGY

against

for

ENVIRON-
MENT

against

The Netherlands is obliged to store CO:
0

L0 i% & residusal product of eledtricity generation which should not be discharged into the atmosphe

CCS s not sustainable
The Nethariands should nat put a residual peoduct in the geound foeever, that is defesring the problem. o
CC5 kzeps o non-sustainable system going. °
 solution that hos fittle public support is not acceptoble. ©F

o ETHICS

against

ECONOMICS

for

ogainst r TS is

against

rmﬁmmmmmmmmw

=0 The coptue e tronspost and d (03 have Iy already been sofely applied.
ifields is @ proven be(hmnw‘nf increasing oil yields.

ﬁeﬂshﬂve proven to be gos-tight; after o, they contained notusol gos for millions of years.

L-"(C. torog projects hove b 4 without safety problems.

CCS has a positive effect on other safety problems '\

CES partly restones the pressure balange after gos extraction, which imits land subsidence,
CCS reduces the need for nuclear energy, which i often regarded os unsafe,
Ceapolition security intreases consumption poliers.

(e e s e

€05 b5 new and has never been used on o kage scoke, therefore the risks ore not fully known.
Farthe public, inf 5 Is complex and ond people do not trust the experts.
Geay ity e decine if extro energy tonsumption increases deperdency on suppliets.

e for ond the \

) 1 COu escopes ot o low pressure duting transpart and storoge, & an cawse sulleation when there i little wind,
) it stored CO: escapes up inta shallow undesground reservolrs, this con ackdity the graundwatar
) CO: starege lecds 1o the risk of small earth tremors, comparable with those feom gos extroction.
) Post-combusticn C0: copture can couse emission of arinogenic substarces.

) N N

€S is good for business and for the creation of skilled employment
Q) The private sector can {internaticnaliy} market knowledge, technalogy and starage capacity.
0D L5 increnses business continuity of existing coal and gas power stations.
) Captuse techralogy generales krowledae that can be wed for the production of hydragen.
With CCS, dimete objectives are economically feasible
A Electricity rom power dations with CC5 is cheapet in the medium term than eledtricity from sun and wind.
0 Mandatary (25 makes the palluter pay (W his energy bill},
Compared to other countries, the Netherlands hos o competitive lead in the use of CCS

O The has suitoble gas fieids with o large storage cap
) Thanks to its gas infrastructuse, th has an ad:

Ry close to power stotions.
inthe of CC5 technology.

CC5 costs Dutch business money

10 it is unsure whether the high initial investments in technalogy and infrastructure will pay off.
) 1tis Lnsuire whether the high aperating costs can be included in the price of electricity,
) By 1he time that CL5 is possitle on o large s2ale, altesnative methads of C0: reduction will already be mare atinsctive.,

CCS costs Dutch citizens money

40} The government (tax payers] finances the devalopment phase of €CS in the form of subsidies.
Q) The government (tax payers] pays - forever - for supervisian of storage and the Bability for it.
) As long os It s cortroversial, CCS could have o negative effect an lotol house pries.

) With £C3, voluable time and resavsces ore wasted ona temporary solution.

Q) Electricity bk rise becouse o CC5.

® C05 sionds e i Stonge; he cepure, #00s, farmed 1003 008 Storoge’
he aqu-mmc ribcte o o parts of the choin, whih Is why Sue term €C5 is used here.
store (O thi the si i Copure
would take pioce ot ccaltied powes ttations, * in sty 3 pty gos fedds [not
in oguifers),
The aisumes th o demcte problem. The arg party relate 1o di oty
for enarple St LOx emit by 2050 th in 1590,
Th o the basis of . e thark The experts foe el cearsutons

Laamnt il q} ﬂm% The Aigumeut Mg =
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Rechtliche Hurden

 Welche Quellen kénnen fur Forschungszwecke genutzt
werden und sind hierfir Lizenzvereinbarungen notig:

— Plenarprotokolle von Bundes- und Landtagsdebatten,
Parteiprogramme, Statements von Politikern, journalistische
Beitrage in Zeitungen und Online-Medien, verdffentliche
Stellungnahmen von Verbanden

e Art der Nutzung

— Manuelle oder durch Argument Mining automatisch erzeugte
Annotationen und Bildung von Argumentationsgraphen zur
Generierung von Forschungskorpora

— Weitergabe der Forschungskorpora (Argumentationsgraph
und/oder auch Originaltexte oder Verweise darauf) im Rahmen
der Forschung im DFG Schwerpunktprogramm

— Veroffentlichung von Forschungskorpora zur freien Nutzung

) rrotescur i — N
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